
Vorlesetag in Luckenwalder Kitas und Schulen 
 
Am 23. November fand der bundesweite Vorlesetag statt. Im Zuge der allgemeinen 
Leseförderung hatte der Verein der Freunde und Förderer der Stadtbibliothek 
Luckenwalde die Idee, diesen Tag zu nutzen, um Kindern Bücher wieder näher zu 
bringen. Mitglieder des Fördervereins, Interessierte und Lesepaten mit 
Vorleseerfahrung aus der Veranstaltungsreihe "Vorlesen in der Kinderbibliothek", die 
einmal monatlich in der Kinderbibliothek Luckenwalde stattfindet, haben sich an der 
Aktion beteiligt. 
 

Jutta Pellmann von der 
Kinderbibliothek in der Dessauer 
Straße las u. a. die Geschichte vom 
kleinen Bär zwölf Knirpsen in der 
Integrationskita Sunshine vor. Sie 
hatte noch weitere bunte Geschichten- 
und Bilderbücher dabei, denn eine 
weitere Kita-Gruppe wartete schon auf 
ihre Vorleserunde. Bei den etwas 
älteren Kindern kam später Renate 
Lück in das schöne Märchenzimmer 
der Kita zum Vorlesen vorbei.  

 
In den Kitas der Stadt, der Tagesgruppe vom Kinderheim Trebbin in Luckenwalde 
und den drei Grundschulen haben u. a. vorgelesen: 
Harald-Albert Swik, Monika Thinius und Cornelia Hübsch vom Förderverein sowie die 
"Stammkundinnen der Kinderbibliothek" und Schülerinnen Annalena Bäke und 
Angelique Pitt. Die Siegerin des Oma-Opa-Vorlesewettbewerbs der Kinderbibliothek 
Ingeborg Apelt und Lesepatin Barbara Tietz lasen ebenfalls Geschichten einem 
jungen Publikum in den Kitas vor. 
Zu den prominenten Vorlesern gehörten die Landtagsabgeordneten Prof. Dr. 
Sieglinde Heppener und Kornelia Wehlan sowie die Vorsitzende der 
Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde Dr. Heidemarie Migulla. In den Schulen 
beteiligten sich ebenfalls Lehrer und Schüler an der Aktion. 
 
 


